
Historie – Richard Kirschmer 
Erodiertechnik GmbH

1996

Der Werkzeugmachermeister Richard Kirschmer gründete seine Firma  

als Einzelunternehmen in Westerheim auf der schwäbischen Alb.  

Mit einer gebrauchten Draht-, einer Senkerodiermaschine und auf  

200 m² Produktionsfläche wurden die ersten Lohnaufträge bearbeitet.

1997

Schnell konnten in den Folgemonaten neue Kunden aus der Werkzeug- 

und Formenbaubrache dazu gefunden werden. Und so wurde die erste 

neue Drahterodiermaschine angeschafft. Auch der erste Mitarbeiter 

wurde in diesem Jahr eingestellt. Die Aufgaben wuchsen ständig weiter 

und es kamen weitere Drahterodiermaschinen hinzu. 

1999 

Die Produktionsfläche wurde um 200 m² erweitert. Der Maschinenpark 

konnte ständig vergrößert und neue Mitarbeiter eingestellt werden.  

Als erste Fräsmaschine – eine Mikron VCP 800 mit einer 20.000 U/Min- 

Spindel – kam die Frästechnik zur Fertigung von Elektroden und  

Einzelteile für Werkzeug, Formen- und Maschinenbau im Unternehmen 

zum Einsatz.

2000 

Aus der Einzelfirma wurde die Richard Kirschmer GmbH Erodiertechnik 

GmbH gegründet. Geschäftsführer ist bis heute der Richard Kirschmer. 

2006 

Die neue Produktionsstätte wurde mit weiteren 500 m² bezogen.

Bis heute

Die Richard Kirschmer GmbH fertigt Einzelteile und Kleinserien für den 

Werkzeug-, Formen- und Maschinenbau. Von einbaufertigen Werk-

zeugkomponenten bis zu kompletten Spritzgießformen werden für 

Kunden aus der Automobil- und Elektrobranche sowie aus der Medizin- 

technik hergestellt. Änderungen und Reparaturen an bestehenden 

Werkzeugen werden ebenfalls ausgeführt.


